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Kambodscha Dez.07 Kampf um Land 5763

In den letzten Wochen gab es mehrere Zusammenstöße zwischen Bauern und der 
Staatsmacht beim Streit um Grund und Boden.
20. Dezember: Im Dorf Palelay (Provinz Banteay Meanchey) kämpften mehrere 
hundert Dorfbewohner gegen die Polizei, weil diese begonnen hatte, ihre Häuser 
abzureißen. Die Bauern sollen zwangsumgesiedelt werden. Die Dorfbewohner 
verlangen, daß die Polizei aus dem Dorf abgezogen wird.
21. Dezember: Im Dorf Anlong Krom (Provinz Kampot) demonstrierten 
Dorfbewohner gegen den Plan, ihre Ländereien plattzumachen und statt dessen 
dort eine Baumschule einzurichten. 10 bis 20 Soldaten schlugen die 
Demonstranten, eine Frau erlitt deswegen eine Fehlgeburt. (s.a. 5715)

aufgenommen: Sa., 
29.12.2007 

Quelle: Raio Free Asia, 29.12.07

Kambodscha 14.11.07 Bauern erschossen 5715

O'Chheu Teal, Provinz PreahVihear: Zwei Menschen sind bei einem Protest gegen 
die Konfiszierung ihres Landes erschossen worden. Die Polizei verwunderte 
weitere sieben. Das Land war an einen Geschäftsmann weiter verkauft worden. 
Die Dörfler sollen laut Gouverneur mit der Gewalt angefangen haben. Bei einer 
anschließenden Razzia wurden denn auch Äxte und Messer gefunden. 
Auseinandersetzungen über Landbesitz zwischen den Bewohnern und reichen 
Käufern sind häufig in Kambodscha (5482, 5322, 5257)

aufgenommen: So., 
18.11.2007 

Quelle: KI-Media, 15. - -17.11.07

Kambodscha 20.4.07 Bilder einer Vertreibung 5704
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Sihanoukville: Weil 
eine mit der 
regierenden Elite 
verbundene Frau 
behauptet, sie hätte 
das Land gekauft, 
wurden 110 
Menschen 
gewaltsam 

vertrieben. Das Gelände liegt am Strand. Allerdings wohnen die Leute schon seit 
1995 dort und wären deshalb nach kambodschanischem Recht die Eigentümer. 
[Wir hatten schon über den Fall berichtet (5482), die Bilder sind erst jetzt aufgetaucht. Red.]. 
Entsprechend wurde als Grund für den Überfall nicht Entwohnung, sondern die 
Suche nach Waffen angegeben. Es wurden keine Waffen gefunden. 

aufgenommen: Sa., 
3.11.2007 

Quelle: KI-Media, 3.11.07

Kambodscha Anf.6/07 Kleptokratie 5531

Die kambodschanische Regierung hat den Bericht "Cambodia's Family Trees" der 
britischen Organisation Global Witness verbieten und vorhandene Kopien 
einsammeln lassen. In diesem Bericht kommen die Autoren zum Schluß, daß 
"Kambodscha von einer kleptokratischen Elite regiert wird, die ihren persönlichen 
Reichtum direkt der Aneignung öffentlicher Güter, vor allem der Rohstoffe 
verdankt" und daß unter anderen auch Verwandte des Premierministers 
zusammen mit Armee, Militärpolizei, Polizei und Waldbehörde für illegales 
Abholzen und das rapide Verschwinden des Urwaldes verantwortlich sind. Neben 
Oppositionspolitikern hat auch der deutsche Botschafter das Verbot kritisiert - die 
Regierung solle doch die Erkenntnisse nutzen, um mehr über die Akteure hinter 
dem illegalen Abholzen zu erfahren.

aufgenommen: Sa., 
9.6.2007 

Quelle: KI Media, 6.6.07

Kambodscha 24.5.07 Protest gegen Überstunden 5512

Phnom Penh: Etwa 200 ArbeiterInnen der 
Bekleidungsfabrik SEAHWA demonstrierten vor der 
Fabrik gegen exzessive Überstunden. Mit 
Entlassungsdrohungen werden die ArbeiterInnen zu bis 
zu 6 Überstunden am Tag gezwungen, für die obendrein 
auch nur normaler Lohn gezahlt wird. Das alles wird von 
der Firma bestritten; was sie allerdings in Verhandlungen 
(unter Leitung eines Regierungsvertreters) bestätigte, 

war, daß der Chef keine Gewerkschafter in der Fabrik haben wolle.

aufgenommen: Sa., 
26.5.2007 

Quelle: Radio Free Asia via KI Media, 26.5.07

http://www.globalwitness.org/media_library_detail.php/546/en/cambodias_family_trees
http://ki-media.blogspot.com/2007/11/violent-land-eviction-in-cambodias.html


Kambodscha 21.5.07 Streik auf Baustelle 5509

Phnom Penh: Bauarbeiter auf der Baustelle eines Hotels und Kasinos im Naga-
Resort sind in Streik getreten, um gegen die Entlassung von 36 Zimmerleuten zu 
protestieren. Ihre Firma, die China Central Asia Group, sagt, sie würden einfach 
nicht mehr gebraucht. Die Bauarbeiter berichten aber, daß die Firma schon lange 
gegen Gewerkschafter vorgeht und außerdem die Löhne drastisch gekürzt habe.

aufgenommen: Mi., 
23.5.2007 

Quelle: KI Media, 22.5.07

Kambodscha 20.4.07 Gegen Entwohnung 5482

Sihanoukville: Als die Polizei anrückte, um 100 Familien von einem "privaten" 
Grundstück zu vertreiben, wurde sie schon erwartet. Bei den 
Auseinandersetzungen wurden zwei Polizisten schwer und 10 weitere leichter 
verletzt. Am Ende setzte sich die Polizei durch. Da die Stadtverwaltung nur für 10 
Familien, meist Fischer, Ersatzwohnmöglichkeiten vorgesehen hat, leben jetzt 170 
Menschen in Zelten neben dem Grundstück.

aufgenommen: Mi., 
25.4.2007 

Quelle: Cambodge Soir, 23.4.07

Kambodscha 24.2.07 Gewerkschafter erschossen 5417

Phnom Penh: Der Vorsitzende der Betriebsgewerkschaft der Textilfabrik Suntex 
Garment Factory wurde auf dem Heimweg von der Arbeit von Unbekannten auf 
einem Motorrad erschossen. Dies ist die dritte Ermordung eines 
Gewerkschaftsführers in den letzten drei Jahren.

aufgenommen: Mo., 
26.2.2007 

Quelle: People's Daily, Radia Australia, 26.2.07

Kambodscha Streiks 5389

Von 2004 bis 2006 gab es in Kambodscha insgesamt 594 Streiks in 557 Fabriken. 
Vor allem die Bekleidungsindustrie war betroffen. Im letzten Jahr gingen über 
343 000 Arbeitstage durch Streiks verloren, von denen nur 30 % durch eine der 
drei Gewerkschaften organisiert waren, so jedenfalls der Chef der 
Arbeitgebervereinigung. Er beschuldigt vor allem die ILO und die NGOs, durch ihre 
Schulungsprogramme die ArbeiterInnen zu Streiks zu ermuntern. Laut 
Arbeitsministerium gab es 2005 148 und im letzten Jahr 217 Streiks in der 
Bekleidungsindustrie. In den meisten Fällen ging es um die Einhaltung von 
Arbeitsgesetzen. Die Arbeitgeber behaupten zwar, durch die Streiks seien viele 
Arbeitsplätze verloren gegangen, weil Fabriken schließen mußten. Allerdings 
wurden im letzten Jahr auch 57 Fabriken neu eröffnet. Insgesamt beschäftigt die 
Branche 320 000 Leute. Und die Streiks waren am Ende erfolgreich: Anfang des 
Jahres wurde der Fabrikarbeiterlohn von 45 auf 50 US$/Monat erhöht. (s.a. 5079, 
4585, 4567,4508)
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aufgenommen: Fr., 
26.1.2007 

Quelle: Phnom Penh Post und Xinhua via KI-Media, 24.1.07

Kambodscha 9.1.07 Solidaritätsstreik 5375

Mehr als 30 Beschäftigte des Phnom Penh Municipal Cable TV sind in Streik 
getreten. Sie protestieren damit gegen die Entlassung von 8 KollegInnen, die im 
Betrieb eine Gewerkschaft aufbauen wollten. Die Firma sagt, die Leute seien nicht 
wegen ihres gewerkschaftlichen Engagements entlassen worden, sondern weil sie 
mit Firmenmaterial Anschlüsse installiert und dann das Geld eingesteckt hätten.

aufgenommen: Mi., 
10.1.2007 

Quelle: KI Media, 10.1.07
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